
Mitgliederversammlung
vom 8. Mai 2018

Herzlich willkommen!



1. Begrüssung / Programm



2. Verbandsentwicklung

Konsolidierungsstrategie: Aus- und Rückblick

Qualitatives Wachstum nach innen

 Schlankere Organisation

 Mehr Mitwirkung und Durchlässigkeit auf allen 
Ebenen

 Verstärkung des Nutzens

 Agenda-Setting / Themenführerschaft für die 
offene Kinder- und Jugendarbeit Top 20
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Schlankere Organisation



Mehr Mitwirkung, Durchlässigkeit und 
Nutzen

Issue-Management

 Mehr Mitwirkung und Durchlässigkeit auf 
allen Ebenen

 Verstärkung des Nutzens

 Agenda-Setting / Themenführerschaft für 
die offene Kinder- und Jugendarbeit Top 20



Issue-Management



Issue-Management

Issue-Management  (Themen-Management)

 Instrument: Wichtige / aktuelle Themen der 
OKJA identifizieren und priorisieren

 Frühzeitig auf gesellschaftliche 
Herausforderungen eingehen

 Rasch beste Lösungen mit 
Umsetzungsbeispielen aus der Praxis finden

 Mehr Nutzen 

 Top 20

 Agenda-Setting



Issue-Management (Prozess)



Themen-Dossier: Inhalt



Pilot Jugendkultur 

Auslegeordnung Vorstand anhand 
Grundlagenpapier



Pilot Jugendkultur 

Priorisierung und Vertiefung Trägertagung



Pilot Jugendkultur













Issue-World-Cafés



Entlastungspaket 2018



 Regierungsrat beschliesst Entlastungspaket 2018 (EP 2018) zuhanden 

des Grossen Rats. 

Der Grosse Rat verabschiedete die vorgeschlagenen 

Entlastungsmassnahmen, die jährlich wiederkehrende Entlastungen des 

Staatshaushalts von CHF 88 Mio. (2018) bis zu CHF 185 Mio. (ab 2021) 

ermöglichen, in der Novembersession. 

Die OKJA ist mit 1,6 Mio. betroffen und zwar hinsichtlich Zuweisung 

Kosten Praktika in Lastenverteilung

Grundlage: ASIV

ASIV-Reform vorgesehen für 2018 (FEKB)

Ausgangslage Praktika



Folgen

Praktika können nicht mehr der 
Lastenverteilung zugewiesen werden (ausser in 
Konkurrenz zu ordentlichen Personalkosten).

OKJA ist Verbundsaufgabe. Beschluss Kanton 
wirkt auf beide Seiten: auch die Gemeinden 
werden «entlastet». Konkrete Entlastung 
Gemeinde durch EP 2018 Massnahme OKJA: 88 
Rappen pro Kopf. Das heisst: Alle Gemeinden 
werden durch wegfallende Beiträge an 
Lastenverteilung entlastet. 



Massnahmen Sitzgemeinden

(1)  Sicherstellen, dass «Einsparung aus EP» 88 Rappen 
pro Kopf weiterhin für Praktika zur Verfügung stehen. 

(2)  Mit Behörden verhandeln, dass zusätzlich 
wegfallender Kantonsteil durch Erhöhung des 
Gemeindeanteils teilweise oder ganz kompensiert 
wird.

(3)  Budgettechnische Umsetzung je nach 
Sitzgemeindemodell unterschiedlich



Neuer Verbandsauftritt

Neue Strategie digital abbilden

 Schlank und übersichtlich

 Konzentration auf Anspruchsgruppen

 Verstärkung des Nutzens

 Fokus auf aktuelle und wichtige Themen der 
OKJA (Top 20)



Leistungsvertrag 2018

Präsentation des neuen Leistungsvertrags der 
Gesundheits- und Fürsorgedirektion des 
Kanton Bern (GEF) mit Verband voja





3. Praxisinput: Datenbasierte politische 
Steuerung

Präsentation mit Praxisbeispielen

Thomas Bertschinger, Leiter ToKJO, Kinder- und 
Jugendfachstelle Region Langenthal



4. Statutarische Geschäfte

Beschluss

Genehmigung: Protokoll der MV vom 2.5.2017



Geschäftsbericht 2017



Jahresrückblick 2017



Mitglieder 2017

 Mitgliedergemeinden: 230

 Sitzgemeinden: 35

 Bevölkerungsanteil: 850’000









Erfolgsrechnung 2017



Erfolgsrechnung 2017



Erfolgsrechnung 2017
2017 2016



Bilanz 2017: Aktiven



Bilanz 2017: Passiven



Bericht Revisionsstelle



Genehmigung Geschäftsbericht mit 
Verbandsrechnung und Revisionsbericht

Beschluss 



Antrag: Statutenrevision



Änderungsvorschläge

Statuten 2007 Statuten 2018

Die voja Der Verband voja

Das Sekretariat Die Fach- und Geschäftsstelle

Offene Jugendarbeit Offene Kinder- und Jugendarbeit

Der Verein Der Verband

Jahresbericht Geschäftsbericht

Welche Punkte? Anpassungen

2. Zweck und Ziele 2007: Ein Satz / 2018: Erläuterungen

5. Austritt Die Austrittserklärung muss eingeschrieben 
mindestens 6 Monate (vorher: 2  Monate, 
Grund    Planungssicherheit) vor der 
ordentlichen Mitgliederversammlung an die 
Fach- und Geschäftsstelle gerichtet werden.



Änderungsvorschläge
Welche Punkte? Anpassungen

8. Austritt Die ordentliche Mitgliederversammlung findet 
jährlich im zweiten Quartal (vorher: im ersten 
Trimester) statt.

8.3 Anträge / 
Abstimmungen / 
Stimmberechtigung

Jede Sitzgemeinde / Gesamtkirchgemeinde hat 
max. zwei Stimmen. Stimm- und wahlberechtigt 
sind die Anwesenden. Pro Person darf nur eine 
Stimme abgegeben werden.

Präzisierung wegen Unklarheiten

9.2 Vertretungen 
(Vorstand)

Mindestens 6 (vorher: 4) Vertreterinnen / 
Vertreter der Arbeitgebenden.

Expertinnen und Experten aus der Kinder- und 
Jugendförderung oder aus der Bildung können 
nach Bedarf in den Vorstand gewählt werden.
Gelöscht: «Der KKJ und einer Vertretung der 
Landeskirchen stehen je ein Sitz zu». 

KKJ aufgelöst

Beide Geschlechter sind im Vorstand ausgewogen
vertreten.



Antrag auf Statutenänderung

Beschluss



Budget 2018
Posten Budget 2017 Budget 2018

Personalkosten inkl. Sozialleistungen, WB und übrige PK 170'000 170'000

Miete 30'000 30'000

Unterhalt 1'000 1'000

Versicherungen 2'000 2'500

Büromaterial/Kopien 6'000 5'500

IT/Internet 7'000 7'000

Porti/Bankspesen 1'000 1'000

Telekommunikation 500 500

Zeitung/Fachliteratur 500 500

Beiträge 7'500 7'500

Rechts-/Beratungsaufwand/Reisespesen 10'000 10'000

Spesen/Sitzungen Vorstand 8'500 8'500

Spesen Fachgruppeleitungen / Neu: Spesen Issue-
Management 3'500 3'500

Projekte & übriger Betriebsaufwand inkl. Weisse Woche 42'500 22’500

Total Aufwand 290'000 270'000

Ertrag Kanton Bern 195'000 195'000

Mitgliederbeiträge 70'000 70'000

Projekterträge/Beiträge Dritter/ Diverse Erträge 25'000 5'000

Total Ertrag 290'000 270'000



Genehmigung Budget 2018

Beschluss

bei gleichbleibenden Beiträgen von 
Fr. 1000.00 Sockelbeitrag
4 Rp. Pro-Kopf-Beitrag



Wahlen

1.   Vorstand

2.   Rechnungs- und Revisionsstelle



Wahlen

Der Vorstand besteht aus mindestens 6 Mitgliedern.

Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf ein Jahr 

gewählt; die Wiederwahl ist zulässig. 

Die Präsidentin / der Präsident und die Vize-Präsidentin / der 

Vize-Präsident werden von der Mitgliederversammlung auf ein 

Jahr gewählt; die Wiederwahl ist zulässig. Im Übrigen konstituiert 

sich der Vorstand selbst.

Der Vorstand tritt zusammen, so oft es die Geschäfte erfordern 

oder wenn drei Vorstandsmitglieder es verlangen.

Beide Geschlechter sind im Vorstand vertreten.



Vorstand 2018 (alle Mitglieder bisher)

Vize-Präsidium
Markus Gander

Vize-Präsidium
Scarlett Niklaus

Präsidium
Jonathan Gimmel



Vorstand 2018



Vorstand 2018



Wahlen Vorstand

Beschluss



Rechnungs- und Revisionsstelle

Treuhand Germann

Sabine Germann

Dipl. Treuhänderin,

zugelassene Revisorin

Joss Treuhand AG

Bernhard Joss

Betriebsökonom HWV,

Dipl. Treuhandexperte

Beschluss



Geschäftsplanung 2018



5. Verschiedenes und Abschluss



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
und für Ihr Engagement für 
gute Aufwachsbedingungen im neuen 
Verbandsjahr! 


